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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Mo   8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Di – Do 8:00 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Fr    8:00 – 12:00 Uhr 
Das Rathaus ist ohne Zutrittsbeschränkung geöffnet. Um vorhe-
rige Terminvereinbarung wird weiterhin gebeten. 

Müllabfuhr 
Woche 27 
Montag, 04.07.2022 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 05.07.2022 Bioabfall 80-240l + 660l 
Woche 28 
Montag, 11.07.2022 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 12.07.2022 Bioabfall wö 80-240l + 660l 
Für die Monate Mai bis einschließlich September besteht die 
Möglichkeit den Bioabfall wöchentlich abholen zu lassen. Die-
ser Service ist beim AWB kostenpflichtig anzumelden.Bitte 
beachten Sie den genauen Leerungstag! 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  
 

 

 
 

Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Tel. 960 058 (während der Öffnungszeiten) 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 18.00 Uhr (während der Winterzeit 17.00 Uhr) 
Fr.  15.00 - 17.00 Uhr         Sa.   8.00 - 15.00 Uhr  
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen und grasigen Grünabfällen. 
Annahme von Biomüll, Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Alt-
holz (nicht aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungs-
material), verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), 
Elektrokleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Bat-
terien, Kork 
Hinweis: Eine Trennung der krautigen von den grasigen Abfäl-
len ist nicht notwendig! 

 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)       07269/78-30 
 Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline        0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913230 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 

Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
Informationen zum Kabelanschluss  0341/42371999 
Kabelanschluss Störungsstelle   0341/42372000 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0180 2056229 
                         Beratung  07243/3427-111 
Siemensstr. 9, 76275 Ettlingen 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr

 

Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen. Nach 22.00 Uhr ist die Kinderärztliche Bereitschaft 
über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfragen.  

 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Notfall-
praxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten,  
Edisonstr. 10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Erreichbar in folgenden Zeiten: Werktage:  
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag  19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen     8.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Am 01.07.2022 
Dr. Eva Gärtner, Bahnhofstr. 28, Bretten, Tel: 07252/94090 
 

Städtisches Klinikum Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie,  
Moltkestr. 120, 76133 Karlsruhe, Tel.: 0721/9744233  
Notdienste täglich von 20:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages. 
Darüber hinaus an Samstagen, Sonn- und Feiertagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr. 

 

Tierärztlicher Notdienst 
Am 02./03.07.2022  
Dr. Biniok, Vorstadtstr. 55, Gochsheim, Tel.: 07258/925450 
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 

 

Notdienst der Apotheken (www.lak-bw.de) 
Donnerstag, 30.06.2022: 
Schloss-Apotheke am Marktplatz Schwaigern, Am Marktplatz 7, 
Tel: 07138/810620 
Freitag, 01.07.2022: 
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstr. 4, Tel: 07262/1888 
Samstag, 02.07.2022: 
Rathaus-Apotheke Massenbachhausen, Heilbronner Str. 41, 
Tel: 07138/7666 
Sonntag, 03.07.2022: 
Schloss-Apotheke Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2, 
Tel: 07258/7490 
Montag, 04.07.2022 
Apotheke am Karlsplatz Eppingen, Am Karlsplatz 5,  
Tel: 07262/6760 
Dienstag, 05.07.2022 
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstr. 2, Tel: 07138/97180 
Mittwoch, 06.07.2022 
Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstr. 72, Tel: 07266/1418 

-Änderungen vorbehalten- 
 

 
 

http://www.sulzfeld.de/
mailto:info@sulzfeld.de
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
http://www.lak-bw.de/


Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland erreich-
bar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei 
ihrem Passamt. 

 

  
Mo.- Fr.:  09: 30 Uhr - 12:30 Uhr 
Di. -Fr.:  15: 30 Uhr - 17.30 Uhr 
Samstag:  09:30 Uhr - 12:00 Uhr 

 
Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 

Spendenannahme von Kleider- und Haushaltwaren, Schuhe, 
Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles mehr.  
Öffnungszeiten:    Montag- Freitag:  10-18 Uhr,  
                               Samstag:              10-13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf Facebook :  
W54- gebrauchtes bringen oder kaufen 

 
 
www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de 

Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 
Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zu-
hause) Bürozeiten: Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 
Uhr 

Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 
 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
 Hausnotruf 
 Betreutes Wohnen 
 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
 
FEIERN I TAGEN I KOCHEN 
In der Location mit einmaligem historischen 
Flair: Bürgerbahnhof Sulzfeld  
Zwei Räume (für 58 und 30 Personen) | Flexible 
Gestaltung möglich: z.B. nur Räume oder 
Restaurantservice | Kompetente Beratung | 

Hochwertige Vollausstattung | Komplette Küche | Soundanlage 
Beamer | Seminarausstattung uvm. 
NEU: Optimale Raumakustik | Klimaanlage | Zugang und WC 
barrierefrei  
Schenken Sie Ihren Gästen eine besondere Erinnerung im 
echten Bahnhofsstil. 
Kontakt: 07269-911130 (Mo-Do. 8:00-15:00, Fr. 8:00-13:00) I 
buergerbahnhof@gmail.com I www.buergerbahnhof-sulzfeld.de 
(über das Kontaktformular) 

Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 
Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 
Tageselternverein Bruchsal  
Landkreis Karlsruhe Nord e.V.  
Großfamilie auf Zeit 
Der Gedanke einer Großfamilie auf Zeit klingt 
für Sie reizvoll?  
Sie möchten Familie und Beruf verbinden? Sie 
wären gerne Ihr eigener Chef? 

Die Tätigkeit als Tagesmutter/-vater ermöglicht Ihnen eine sinn-
stiftende, attraktive und flexibel gestaltbare Beschäftigung auf 
selbständiger Basis. Wenn Sie auf der Suche nach einer Verän-
derung sind und neben der Freude am Umgang mit Kindern zu-
dem ein großes Interesse an pädagogisches Fachwissen haben, 
dann trauen Sie sich! Wir als Verein beraten und begleiten Sie 
auf Ihrem Weg zur Tagespflegeperson. Dies bedeutet, wir unter-
stützen Sie mit Qualifizierungsmaßnahmen, bei der Tätigkeit so-
wie mit der Vermittlung von Betreuungsverhältnissen. 
Qualifizierungskurse starten im Juni und November 2022. 
Information und Anmeldung jederzeit möglich. 
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 
981 987-1 Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 
Derzeit finden keine Sprechstunden statt. Beratungen kön-
nen gerne telefonisch stattfinden.  

 
Sprechstunde Revierförster Deschner 
Bis September finden keine Sprechstunden statt!  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung, 
Frau Krauß, Tel.: 07269/78-20 (vormittags) oder d.krauss@sulz-
feld.de. 

 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

 
 

Das Angebot der VHS Sulzfeld finden Sie unter  
www.vhs-karlsruhe-land.de oder  
www.facebook.com/vhsSulzfeld 

 
 
 

 Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 
bis Sa. 16.07. Gemeinde/Radkultur Stadtradeln   

Do.  30.06. Blanc-und-Fischer-Schule Elterninfoabend der Stufe 1 Blanc-und-Fischer-
Schule 

19.00 

So. 03.07. Gemeinde Internationales Kinderfest Rathauswiese 11.30 – 17.00  

So. 03.07. SPD Ortsverein Sulzfeld-
Zaisenhausen 

SPD-Entchenschwimm-
wettbewerb  

Rathauswiese und 
Kohlbach 

 

Do. 07.07. Gewerbeverein Mitgliederversammlung Badischer Hof 19.30 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
mailto:buergerbahnhof@gmail.com
mailto:d.krauss@sulzfeld.de
mailto:d.krauss@sulzfeld.de
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/


 
Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 

 
 

Standesamtliche Mitteilungen 
 
Geburt: 
Am 21.05.2022 Noah Elias Barth 
Eltern: David und Tamara Barth, geb. Stiegler, Weinbergstr. 2A 

 
Wir gratulieren herzlich! 

 
 

Fundsache 
 

- 1 Tischtennis Set 
- 1 Schlüsselbund 

Der Fundgegenstand kann vom rechtmäßigen Eigentümer nach 
telefonischer Rücksprache abgeholt werden. 
 
 

Sprechstunde der Bürgermeisterin 
auch für Jugendliche ab 16.30 Uhr  

 
Die Anliegen der Bürger und der Ju-
gendlichen sind uns sehr wichtig.  
Deshalb möchte ich Euch/ Sie zu meiner 
Sprechstunde am 11.07.2022 von 16.30 
bis 18 Uhr im Rathaus herzlich einladen. 
Fragen und Anliegen können bei der of-
fenen Sprechstunde persönlich vorge-
tragen werden. Es können gerne auch 
Telefontermine oder digitale Termine 
vereinbart werden. Um unnötige Warte-
zeiten zu vermeiden, wenden Sie sich bitte an Frau Hecker, Tel: 
7825. 
Darüber hinaus gilt, dass wir unser Rathaus als Dienstleistungs-
zentrum verstehen. Wer ein Anliegen hat, kann jederzeit einen 
Termin vereinbaren und seine Vorstellungen und Wünsche vor-
tragen.  
 
 
 
Die Verwaltung informiert 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
rund 15 Gäste auch Frankreich und Polen werden uns zum 
Burgjubiläum am 15. bis 17. Juli beehren. 1231 wurde Dieter von 
Rabenspurc urkundlich erwähnt. Bereits 1222 wurde er erstmals 
ohne Ortsname genannt. Dieses Datum wird in der Literatur 
gerne als Gründung angenommen. Der Bau der Burg ging über 
viele Jahre. Wann die Familie genau einzog, lässt sich nicht 
nachweisen. Jetzt feiern wir bereits den 800. Geburtstag unserer 
Burg Ravensburg. Neben einem historischen Weihnachtsmarkt 
vom 28. bis 29. November, dem Lichtprojekt „Color the Castle“ 
zum Jahresende, einem ökumenischen Gottesdienst am 4. Sep-
tember, dem Motorrad-Gottesdienst am 11. September, zwei Ju-
biläums-Burgführungen am 16. und 17. Juli, soll ein Festsonntag 
für alle Bürger am 17. Juli 2022 zusammen mit einem kleinen 
Mittelaltermarkt und anschließendem Serenadenkonzert ausge-
tragen werden. Unsere Freunde aus den Partnerstädten Avize 
und Nowosolna werden das Festwochenende mitfeiern. 

Unsere Grafikerin Tanja Hertle hat 
hierzu Fahnen für die Burg gestal-
tet, die das Festjahr über hängen 
werden. 
 
Im Rahmen des 55. Jahrestags 
der Städtepartnerschaft zwischen 
Sulzfeld und Avize, bieten wir on-
line einen Zusatzvortrag am 
Dienstag, den 05.07.2022 um 
20.00 Uhr an. Da Corona geschul-
det nicht alle am Präsenstermin 
des Jubiläumswochenende am 
15.07-17.07.2022 teilnehmen kön-
nen. Das Thema des Vortrags wird 
ebenfalls mit der Beziehung zwi-
schen Deutschland und Frank-
reich zu tun haben und lautet wie 

folgt: „Deutschland und Frankreich – eine schleichende Entfer-
nung?“. Vorgetragen wird dieser vom promovierten Historiker 
Jean-Samuel Marx. Im Kern geht es um die schleichende Diffe-
renzierung zwischen den beiden Ländern, besonderen in Bezug 
auf das Interesse für das andere Land, an dessen Kultur oder 
Spreche.  
Das Statistische Landesamt hat uns die Ergebnisse der Bevöl-
kerungsfortschreibung zum 31.12.2021 mitgeteilt. Demnach le-
ben 4.893 Personen in Sulzfeld, davon männlich 2.439 Personen 
und weiblich 2.454 Personen. Die Zahlen sind fast gleich wie im 
Vorjahr. 
Unsere Krippe im Bürgerhaus feierte mit einem schönen Fami-
liennachmittag ihren bereits 10. Geburtstag. Gestartet mit zwei 
Gruppen im Erdgeschoss, wurde 2017 das Obergeschoss umge-
baut und die Ganztagsbetreuung eingerichtet. Zwischenzeitlich 
sind alle vier Gruppen voll belegt. Wir planen im nächsten Jahr 
das Hauptgebäude ebenfalls für Kindergartenplätze umzunut-
zen. Herzlichen Dank an unsere Leiterin Michéle Söder und ihr 
Team für die Gestaltung des Festes. 
 

 
 
Eine schöne Veranstaltung war das beliebte Blütenfest unseres 
Obst- und Gartenbauvereins im Lehrgarten. 
 

 
 

Am Sonntag steht mit dem Internationalen Kinderfest wieder ein 
Großereignis auf der Rathauswiese an. Herzliche Einladung zur 
Veranstaltung mit buntem Programm und kulinarischem Angebot 
am 3.7. ab 11.30 Uhr! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 

 
Sarina Pfründer  
Bürgermeisterin 



 
 

Achtung – Anmeldeschluss  
nicht verpassen!! 

 
Für das Ferienprogramm könnt ihr euch noch 

bis zum 08. Juli 2022 
anmelden. Programmhefte gibt es im Rathaus sowie in der Ge-
meindebibliothek, Am Honigbaum, zu den üblichen Öffnungszei-
ten (Mo. 15-18 Uhr, Di. 11-14 Uhr und Do. 18-20 Uhr) oder online 
unter www.sulzfeld.de 
 
 
 
 

 
 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

Der Gemeinderat der Gemeinde Sulzfeld hat in der Sitzung vom 21.06.2022 die Eröffnungsbilanz der Gemeinde Sulzfeld zum 
01.01.2018 wie folgt festgestellt: 
 

Aktiva Bestand zum  Passiva Bestand zum 

  01.01.2018    01.01.2018 
1 Vermögen 29.918.193,41 €  1 Eigenkapital 18.831.671,91 € 

1.1 
Immaterielle Vermögensge-
genstände 1.141,14 € 

 
1.1 

Basiskapital und Kapital-
rücklage 18.831.671,91 € 

1.2 Sachvermögen 27.746.813,33 €  1.1.1 Basiskapital 18.831.671,91 € 

1.2.1 

Unbebaute Grundstücke 
und grundstücksgleiche 
Recht 4.179.567,07 € 

 

2 Sonderposten 3.820.774,45 € 

1.2.2 
Bebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte 11.104.678,68 € 

 
2.1 für Investitionszuweisungen 2.646.797,37 € 

1.2.3 Infrastrukturvermögen 11.881.663,84 €  2.2 für Investitionsbeiträge 1.173.977,08 € 

1.2.5 
Kunstgegenstände, Kultur-
denkmäler 65.841,10 € 

 
4 Verbindlichkeiten 6.578.844,51 € 

1.2.6 
Maschinen und technische 
Anlagen, Fahrzeuge 266.478,58 € 

 
4.2 

Verbindlichkeiten aus Kre-
ditaufnahmen 6.092.709,82 € 

1.2.7 
Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung 228.800,04 € 

 
4.4 

Verbindlichkeiten aus Liefe-
rungen u. Leistungen 44,56 € 

1.2.8 Vorräte 19.784,02 €  4.6 Sonstige Verbindlichkeiten 486.090,13 € 

1.3 Finanzvermögen 2.170.238,94 € 
 

5 
Passive Rechnungsab-
grenzungs-posten 711.567,59 € 

1.3.2 

Sonstige Beteiligungen und 
Kapitaleinlagen in Zweck-
verbänden oder anderen 
kommunalen Zusammen-
schlüssen 733.024,27 € 

 

   
1.3.3 Sondervermögen 110.200,00 €     
1.3.4 Ausleihungen 6.033,00 €     
1.3.5 Wertpapiere 304.412,79 €     

1.3.6 

Öffentlich-rechtliche Forde-
rungen, Forderungen aus 
Transferleistungen 148.335,07 € 

 

   

1.3.7 
Privatrechtliche Forderun-
gen 235.217,34 € 

 
   

1.3.8 Liquide Mittel 633.016,47 €     

2 Abgrenzungsposten 24.665,05 €  
   

2.1 
Aktive Rechnungsabgren-
zungsposten 24.665,05 € 

 
   

 Bilanzsumme 29.942.858,46 €  
 Bilanzsumme 29.942.858,46 € 

 
Sulzfeld, den 23.06.2022       

 
Sarina Pfründer, Bürgermeisterin 

http://www.sulzfeld.de/


Gemeinde Sulzfeld – Gemarkung Sulzfeld 
Umlegung Riegel, 2. Abschnitt 
Bekanntmachung des Beschlusses über die Auf-
stellung des Umlegungsplans 
 
1. Nach Erörterung mit den Grundstückseigentümern hat der 
Umlegungsausschuss mit Beschluss vom 27.06.2022 nach 
§ 66 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zu-
letzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022 
(BGBl. I S. 674), für die Umlegung „Riegel, 2. Abschnitt“ der Ge-
meinde und Gemarkung Sulzfeld den Umlegungsplan aufgestellt 
für die Flurstücke Nr.:  
8535/5, 8537 und 8537/1 
2. Der Umlegungsplan besteht aus der Umlegungskarte und 
dem Umlegungsverzeichnis. Dem Umlegungsplan liegt der am 
08.10.2020 nach § 10 BauGB rechtsverbindlich gewordene Be-
bauungsplan „Riegel“ zugrunde. Die Umlegungskarte enthält die 
neu zugeteilten Grundstücke mit ihren Grenzen und Bezeichnun-
gen, sowie die der Gemeinde nach § 55 Abs. 2 BauGB zugewie-
senen Flächen - das sind insbesondere die örtlichen Verkehrs- 
und Grünflächen. Das Umlegungsverzeichnis führt insbesondere 
die neu zugeteilten Grundstücke nach Lage, Größe und Nut-
zungsart unter Gegenüberstellung des alten und neuen Bestan-
des mit Angabe ihrer Eigentümer, die aufgehobenen, übertrage-
nen und neu eingetragenen Rechte an den Grundstücken, sowie 
die geldlichen Leistungen auf. 
3. Den Beteiligten wird nach § 70 Abs. 1 Satz 1 BauGB ein ihre 
Rechte betreffender Auszug aus dem Umlegungsplan zugestellt. 
4. Der Umlegungsplan kann vom Zeitpunkt dieser Bekanntma-
chung an während den Sprechzeiten bei der Umlegungsstelle 
der Gemeinde Sulzfeld, Rathausplatz 1,   
75056 Sulzfeld, eingesehen werden. 
5. Den Umlegungsplan kann jeder einsehen, der ein berechtig-
tes Interesse darlegt. 
6. Die öffentliche Bekanntmachung des Umlegungsausschus-
ses im Mitteilungsblatt der Gemeinde (KW 28 / 2017 - Amtlicher 
Teil) über den Umlegungsbeschluss enthält in Ziffer 3 die Auffor-
derung zur Anmeldung von Rechten. Gemäß § 48 Abs. 2 Satz 2 
BauGB ist diese Frist mit dem Tag des Beschlusses über die 
Aufstellung des Umlegungsplans abgelaufen. 
  
Sulzfeld, den 27.06.2022  
Umlegungsausschuss 
gez. Pfründer, Bürgermeisterin 
 
 
Gemeinde Sulzfeld – Gemarkung Sulzfeld 
Umlegung Riegel, 2. Abschnitt 
Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit des Um-
legungsplans 
Der Umlegungsplan für das Umlegungsgebiet „Riegel, 2. Ab-
schnitt“ der Gemeinde und Gemarkung Sulzfeld, bestehend aus 
der Umlegungskarte und dem Umlegungsverzeichnis, der durch 
Beschluss des Umlegungsausschusses vom 27.06.2022 aufge-
stellt wurde, ist am 27.06.2022 für sämtliche einbezogene 
Grundstücke unanfechtbar geworden. 
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 72 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. No-
vember 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 26. April (BGBl. I S. 674), der bisherige 
Rechtszustand durch den im Umlegungsplan vorgesehenen 
Rechtszustand ersetzt. Diese Bekanntmachung schließt die Ein-
weisung der neuen Eigentümer in den Besitz der zugeteilten 
Grundstücke ein. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Die Bekanntmachung kann innerhalb von sechs Wochen seit der 
Bekanntgabe durch Antrag auf gerichtliche Entscheidung ange-
fochten werden. Der Antrag ist schriftlich bei der Umlegungs-
stelle der Gemeinde Sulzfeld, Rathausplatz 1, 75056 Sulzfeld, 
einzureichen  (§ 217 BauGB).  
Über den Antrag entscheidet das Landgericht Karlsruhe, Kam-
mer für Baulandsachen.  
 
Sulzfeld, den 27.06.2022  
Umlegungsausschuss 
gez. Pfründer, Bürgermeisterin 

Bekanntmachung des gemeinsamen Gutachter-
ausschusses bei der Stadt Bretten 

Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2022 
für das Gebiet der Stadt Bretten, der Stadt Krai-
chtal und den Gemeinden Pfinztal, Oberderdin-
gen, Sulzfeld, Gondelsheim, Kürnbach und Zai-
senhausen 
 
Der gemeinsame Gutachterausschuss bei der Stadt Bretten hat 
die Bodenrichtwerte gemäß § 193 Abs. 5 BauGB nach den Best-
immungen des Baugesetzbuches (BauGB) und der Immobilien-
wertermittlungsverordnung (ImmoWertV) zum Stichtag 
01.01.2022 ermittelt und in der Sitzung am 20.05.2022 beschlos-
sen. 
 
Definition: 
Der Bodenrichtwert (§ 196 Abs. 1 BauGB) ist der durchschnittli-
che Lagewert des Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken 
innerhalb eines abgegrenzten Gebietes (Bodenrichtwertzone), 
die nach ihren Grundstücksmerkmalen, insbesondere nach Art 
und Maß der Nutzbarkeit, weitgehend übereinstimmen und für 
die im Wesentlichen gleiche allgemeine Wertverhältnisse vorlie-
gen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter der Grundstücksflä-
che eines Grundstücks mit den dargestellten Grundstücksmerk-
malen (Bodenrichtwertgrundstück).  
Der Bodenrichtwert enthält keine Wertanteile für Aufwuchs, Ge-
bäude, bauliche und sonstige Anlagen. Bei bebauten Grundstü-
cken ist der Bodenrichtwert ermittelt worden, der sich ergeben 
würde, wenn der Boden unbebaut wäre (§ 196 Abs. 1 Satz 2 
BauGB).  
Eventuelle Abweichungen eines einzelnen Grundstücks vom Bo-
denrichtwertgrundstück bezüglich seiner Grundstücksmerkmale 
(z.B. hinsichtlich des Erschließungszustands, des beitrags- und 
abgabenrechtlichen Zustands, der Art und des Maßes der bauli-
chen Nutzung) sind bei der Ermittlung des Verkehrswertes des 
betreffenden Grundstückes zu berücksichtigen.  
Die Abgrenzung der Bodenrichtwertzone sowie die Festsetzung 
der Höhe des Bodenrichtwertes begründen keine Ansprüche 
zum Beispiel gegenüber dem Träger der Bauleitplanung, Bauge-
nehmigungsbehörden oder Landwirtschaftsbehörden.  
Veröffentlichung: 
Die Bodenrichtwerte für das Gebiet der Stadt Bretten, der Stadt 
Kraichtal und den Gemeinden Pfinztal, Oberderdingen, Sulzfeld, 
Gondelsheim, Kürnbach und Zaisenhausen werden in dem vom 
Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen Baden-Würt-
temberg erstellten zentralen Bodenrichtwertinformationssystem 
der Gutachterausschüsse Baden-Württemberg (BORIS-BW) zur 
Verfügung gestellt und ab Juli 2022 veröffentlicht. 
BORIS-BW erreichen Sie im Internet über: https://www.gut-
achterausschuesse-bw.de/borisbw 
Für den Abruf der Bodenrichtwerte für die Grundsteuer verwen-
den Sie bitte ab Juli 2022 folgende Internetadresse: http://grund-
steuer-bw.de 
Darüber hinaus erteilt die Geschäftsstelle des gemeinsamen 
Gutachterausschusses schriftliche Auskünfte. Diese Auskünfte 
sind nach § 4 der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Bret-
ten in der Fassung vom 01.03.2010 gebührenpflichtig. 
Stadtverwaltung Bretten 
Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschusses 
Hermann-Beuttenmüller-Straße 6 
75015 Bretten 
Tel.: 07252  921 - 355 
E-Mail: gutachterausschuss@bretten.de 
 
Bretten, den 29.06.2022 
 
gez. Alexander Ketzel 
Vorsitzender des gemeinsamen Gutachterausschusses 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Neue Hauptstandesbeamtin im Rathaus  
 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer hat zum 01.06.2022 Frau Ma-
nuela Kräter zur neuen Hauptstandesbeamtin und somit als 
Nachfolgerin von Herrn Jonathan Pfettscher bestellt. Das Amt 
der Stellvertreterin der Standesbeamtin, welches sie bereits seit 
2016 innehatte, wird zukünftig von Frau Jana Westermann über-
nommen. Als Eheschließungsbeamten im Rathaus Sulzfeld sind 
zudem Bürgermeisterin Sarina Pfründer, Frau Gabriele Mühling 
sowie Herr Jonathan Pfettscher bestellt.  
 

 
 
 
 

 
 
Ausflug zum Lerchennest in Sinsheim-Steinsfurt 
 
Am Mittwoch, dem 06.07.2022, fahren wir mit der S-Bahn nach 
Sinsheim-Steinsfurt und besuchen dort das Lerchennestmu-
seum. Dort war 1730 der preußische Kronprinz Friedrich (später 
Friedrich der Große) mit seinem Vater auf Durchreise. Friedrich 
wollte von dort nach Frankreich fliehen, doch die Flucht wurde 
vereitelt. Im Museum werden dieser Vorgang und die friderizia-
nische Geschichte dokumentiert. 
Wir treffen uns um 10.00 Uhr am S-Bahnhof in Sulzfeld. Zweck-
mäßig wäre es, wenn jede/r ein 9,- €-Ticket besäße (dies kann 
aber auch aktuell vor Ort gelöst werden – wir sind dabei behilf-
lich). Der Eintritt ins Museum kostet 1,50 € pro Person. Nach ei-
nem kurzen Gang durch Steinsfurt kehren wir im Technikmuse-
umsrestaurant ein. Zurückfahren werden um 15.10 Uhr oder um 
16.10 Uhr, Fußweg insgesamt ca. 3 km. 
Herzliche Einladung! 
 
 

 
 
Vollsperrung  
Einfahrt Scheffelstraße 
 
Aufgrund der Herstellung einer Straßen-
querung im Bereich der Einfahrt von der 

Kürnbacher Straße in die Scheffelstraße wird eine Vollsperrung 
des Verkehrs notwendig. In Zeitraum vom 29.06. bis 02.07.2022 
wird dies voraussichtlich innerhalb eines Arbeitstages durchge-
führt. Eine entsprechende Umleitung wird ausgeschildert. Wir bit-
ten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
 
 

Errichtung einer Straßensperrung in 
der Chopinstraße 
 
In der Zeit vom 07.07. bis 08.07.2022 ist aufgrund 
der Aufstellung eines Kranes zur Errichtung eines 

Fertighauses in der Chopinstraße voraussichtlich eine Vollsper-
rung notwendig. Dies wird nur in einem Abschnitt der Chopin-
straße notwendig sein, sodass die angrenzenden Grundstücks-
besitzer ihre Grundstücke erreichen können. Wir bitten um 
Kenntnisnahme und Beachtung. 
 
 

Burgführung zum Jubiläums-
jahr 800 Jahre Burg Ravens-
burg am 16. und 17. Juli 2022 
– jetzt anmelden! 
 

Hoch erhebt sich die Burg über den Kraichgau und gewährt den 
Besuchern einen einzigartigen Ausblick. Am Fuße der Burg liegt 
das Dorf Sulzfeld, wo einst die Herren der Burg, die Göler von 
Ravensburg, ihren Stammsitz hatten, als sie sich noch „von Sulz-
feld“ nannten. Tauchen Sie ein in die Geschichte und lassen sie 
sich von dem spannungsreichen Verhältnis zwischen den Burg-
herren und den Dorfbewohnern berichten. Die Entstehungsge-
schichte und Entwicklung der Burg bis zum heutigen Tage kom-
men ebenfalls nicht zu kurz.  
Mit dem Burgexperten Nicolai Knauer wird der Rundgang um und 
durch die Burganlage zu einem außergewöhnlichen Erlebnis.  
Führungen zum Preis von 5€ finden am 16. und 17. Juli 2022 
jeweils ab 14.00 Uhr statt. Kinder bis 14 Jahre haben freien Ein-
tritt. Ein Begrüßungssekt wird vor Ort angeboten. Anmeldung un-
ter p.hecker@sulzfeld.de oder 07269/7825. 
 

                
 
Einladung zum Online-Vortrag anlässlich des 55. 
Jahrestag der Städtepartnerschaft zwischen 
Sulzfeld und Avize 
 
im Rahmen der Feierlichkeiten anlässlich des 55. Jahrestags der 
Städtepartnerschaft zwischen Sulzfeld und Avize, freuen wir uns 
schon jetzt auf die Begegnung, vom 15. bis 17.Juli 2022, mit Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern aus Avize und Nowosolna. Be-
sonders freuen wir uns, dass Bürgermeister Gilles Dulion digital 
beim Partnerschaftsabend am 15. Juli 2022 zugeschaltet sein 
und sprechen wird. Dieses findet um ca. 21.15 Uhr statt. Da an 
diesem Termin Corona geschuldet nicht alle teilhaben können, 
möchten wir Ihnen einen zweiten Termin für unseren partner-
schaftlichen Austausch anbieten. Hiermit laden wir zum digitalen 
Vortrag vom promovierten Historiker Jean-Samuel Marx ein. Die-
ser findet am Dienstag, den 05. Juli 2022 statt und greift das 
Thema Frankreich und Deutschland auf. Genauer geht es in sei-
nem Vortrag um folgendes: „Fremde Freunde“: So beschrieb die 
Zeitung Le Monde den Zustand der deutsch-französischen Be-
ziehungen fünfzig Jahre nach dem Élysee-Vertrag und brachte 
damit zum Ausdruck, was zahlreiche politische Akteure seit Jah-
ren bemängeln: Deutschland und Frankreich hätten bei vielen 
wichtigen Themen unterschiedliche Vorstellungen/Interessen, 
würden nicht mehr an einem Strang im Dienste Europas ziehen, 
während sich immer weniger Bürger für das jeweils andere Land, 
seine Sprache und seine Kultur interessieren würden. Der Vor-
trag des promovierten Historikers Jean-Samuel Marx erörtert u. 
a. folgende Fragen und bietet die Möglichkeit zur Diskussion: 
Steht es wirklich so schlecht um die deutsch-französische 
Freundschaft? Womit lassen sich die aktuellen Schwierigkeiten 
erklären? Wie könnten sie überwunden werden? Oder handelt 
es sich um eine unvermeidliche und unaufhaltsame Entwick-
lung? Der Vortrag ist kostenfrei und wird am 05. Juli 2022 um 
20.00 Uhr online erfolgen. Bitte melden Sie sich vor der Veran-
staltung bis zum 04. Juli 2022 um 12.00 Uhr per E-Mail unter 
i.beissmann@sulzfeld.de an. Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.vhs-karlsruhe-land.de/H101GES001 

mailto:p.hecker@sulzfeld.de
https://www.vhs-karlsruhe-land.de/H101GES001




 
 
Jazz-Club Bretten zu Gast bei der vhs auf der 
Ravensburg in Sulzfeld  
 
Die von der Gemeinde Sulzfeld und der Volkshochschule Karls-
ruhe Land gemeinsam organisierten Sommerkonzerte auf der 
Ravensburg in Sulzfeld nehmen in diesem Jahr nach einer 2-jäh-
rigen Corona-Pause wieder Fahrt auf. So gastierte am 26. Juni 
bei Kaiserwetter erstmals das Session Trio des Jazz-Club Bret-
ten e.V. bei dieser traditionsreichen Veranstaltungsreihe. Die 
drei sympathischen und in der Kraichgau-Region bestens be-
kannten Musiker Dieter Steitz (Piano), Peter Gropp (Kontrabass) 
und Sebastian Säuberlich (Schlagzeug) zeigten hierbei ihre mu-
sikalische Virtuosität gepaart mit leidenschaftlicher Spiel- und 
Improvisationsfreude. Mit dabei an diesem lauschigen Sommer-
Konzertabend waren an Saxophon, Klarinette und Querflöte 
Joachim Walter und die charismatische Sängerin Lalena Katz 
aus Zaisenhausen. Das Publikum durfte sich an einem abwechs-
lungsreichen Programm mit Jazztiteln wie „Summertime“ von 
George Gershwin oder „In a sentimental mood“ von Duke Elling-
ton erfreuen und hat dies sichtlich genossen, was durch den ver-
dienten Applaus für das Quintett unter Beweis gestellt wurde. 
Das letzte Konzert der diesjährigen Sommerkonzertreihe mit Mit-
telalter-Rock der Gruppe „Aurium Voluptas“ findet im Rahmen 
des Burgjubiläums am Sonntag, 17.07.2022 um 19.00 Uhr auf 
der Trauwiese der Burg Ravensburg. Der Eintritt zu diesem Kon-
zert ist frei (Spenden erbeten). Bei schlechtem Wetter fällt das 
Konzert aus.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Naturdenkmäler auf der  
Gemarkung Sulzfeld  
 
Auf der Gemarkung der Ge-
meinde Sulzfeld befinden sich 
Naturdenkmäler, welche eine 
durch die Natur hervorgebrachte 
Einzigartigkeit haben. Dies sind 
oftmals besonders imposante 
Gebilde, welche wegen ihrer Sel-
tenheit, Schönheit, Alter oder als 
markantes Landschaftselement 
unter besonderen Schutz gestellt 
werden. 
Als Naturdenkmal nach § 28 
NatSchG können sowohl Einzel-
gebilde (z.B. wertvolle Bäume, Felsen, Höhlen) als auch natur-
schutzwürdige Flächen bis zu 5 ha Größe (z.B. kleinere Wasser-
flächen, Moore, Heiden) ausgewiesen werden. Ihr Schutzstatus 
ist mit dem eines Naturschutzgebietes vergleichbar. 
In den nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes wird jeweils ein 
Naturdenkmal mit seiner Besonderheit und Einzigartigkeit auf 
der Gemarkung Sulzfeld vorgestellt. 
 
 
Heuscheuer (flächenhaftes Naturdenkmal) 
 

Das Naturdenkmal Heu-
scheuer hat einen alten Wei-
denbestand und großflächi-
gen Schilfbewuchs und ist 
ein besonders markanter 
Lebensraum inmitten von 
landwirtschaftlich genutzten 
Flächen. Die Pflege und Zu-
ständigkeit liegt in den Hän-
den der Naturschutzbehör-
den der Landratsämter 
Karlsruhe und Heilbronn. 
Dabei ist die Fläche dem 
Landkreis Karlsruhe (Ge-
markung Gemeinde Sulz-
feld) mit 1,9 ha und dem 
Landkreis Heilbronn (Ge-
markung Eppingen-Mühl-
bach) mit 0,2 ha zugeordnet. 

Schutzzweck des flächenhaften Naturdenkmals „Heuscheuer" ist 
die Erhaltung eines Feuchtgebietes, das sich aus Schilfflächen 
und feuchten Wiesen zusammensetzt und inmitten landwirt-
schaftlich genutzter Flächen einen wertvollen Lebens- und Rück-
zugsraum insbesondere für seltene Vögel, Wild und Amphibien 
bildet. 
 

 
(Quelle: LUBW) 
 
 
 
 
 
 



Sulzfeld – immer in Bewegung auf der Eppinger 
Gartenschau 
 
Am vergangenen Wochenende präsentierte sich die Gemeinde 
Sulzfeld auf der Eppinger Gartenschau. Bei herrlichem Sommer-
wetter konnten die Besucher am Samstag Proben aus dem 
Weinkeller des Weingutes Brüssel verkosten. Der Sulzfelder 
Winzer Nico Brüssel und sein Team bewirteten die Besucher vor 
dem Hügelhäusle des Kraichgau-Stromberg-Tourismus hinter 
der großen Sparkassenbühne.   
Während am Samstag die Erwachsenen verkostet wurden, gab 
es Sonntag etwas für die Kleinen. Die Mitarbeiterinnen der Ge-
meindeverwaltung hatten eine Buttonmaschine mit im Gepäck. 
Die Kinder konnten ihren eigenen bunten Button mit schönen 
Blumenmotiven herstellen. Viele Familien nahmen das Angebot 
an und informierten sich gleichzeitig über den neuen landwirt-
schaftlichen Benno-Bauer-Fahrradweg oder den Streuobsterleb-
nispfad.  
Etwas weiter entfernt gab es auf der Dieffenbacher-Bühne vom 
Sulzfelder Chor „No Name“ ordentlich was auf die Ohren. Nach 
zweijähriger Corona-Pause präsentierte der Chor unter der Lei-
tung von Andrea Luz Songs aus verschiedenen Genres wie Gos-
pel, Balladen, Popsongs, usw. und wurden mit viel Applaus be-
lohnt. 
Sulzfeld will sich auch weiterhin von seiner besten Seite zeigen 
und präsentiert sich im August an zwei weiteren Wochenenden 
auf der Gartenschau beim Hügel-Häusle des Kraichgau-Strom-
berg-Tourismus e. V. (Stand-Nr. 12) . 
Am 06.08. bietet das Weingut Pfefferle, am 07.08. Weinkult 
Cuvée Weinproben an, am 13. und 14.08. können sich die Besu-
cher beim Team des Obsthofes Mitsch rund um das Thema 
Streuobst informieren. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
„Stadtradeln“ - Zwischenstand 
 
Seit Sonntag radelt Sulzfeld wieder für ein gutes Klima. Bisher 
haben sich 34 Radelnde in 10 Teams angemeldet und bereits 
knapp 2.000 km erradelt. 
Wer noch mit mitradeln möchte, kann sich unter www.stadtra-
deln.de/sulzfeld anmelden. Die Aktion endet am 16.07.2022.  
 
 
 
 
 
 
 

Wanderbaustelle auf der B293 – 
Kanaluntersuchungen 
 
Der Gemeinde Sulzfeld wurde mitgeteilt, dass 
das Landratsamt Karlsruhe im Zeitraum vom 
04.07. bis 05.07.2022 eine Firma beauftragt 

hat, auf der B293 eine Kanaluntersuchung durchzuführen. Diese 
Maßnahme soll mit einem Absperranhänger als Wanderbau-
stelle durchgeführt werden. Der betroffene Bereich liegt zwi-
schen Abfahrt Sulzfeld und Abfahrt Zaisenhausen. Wir bitten um 
Kenntnisnahme und Beachtung. 
 

 
 
Auswahlgremium beschließt letzte Förderpro-
jekte für 2022 
 
Alle Fördermittel für dieses Jahr aus dem begehrten Programm 
„Regionalbudget“ sind damit verteilt 
Durch den Rückzug einiger Vorhaben wurden im Laufe der letz-
ten Wochen wenige Restmittel aus dem Programm „Regional-
budget“ frei, die nun erneut an Ideen aus der Region gebunden 
wurden. Das Förderprogramm Regionalbudget richtet sich an 
Kleinstprojekte, die maximale Gesamtkosten von 20.000 € ha-
ben dürfen. Der Schwerpunkt der Förderung liegt im Bereich 
Dorfentwicklung und Dorf- und Vereinsleben, Grundversorgung 
sowie Naherholung. Jährlich stehen 200.000 € zur Verfügung. Im 
Februar wurden bereits 20 Vorhaben ausgewählt, von denen 18 
gerade in der Umsetzung sind oder bereits abgeschlossen wur-
den. Zwei Vorhaben zogen sich zurück, so dass diese Gelder in 
Höhe von etwas über 27.000 € neu ausgeschrieben wurden. Pro-
fitieren konnten davon drei Ideen, die in der Sitzung am Montag 
(27.06.2022) das Auswahlgremium überzeugen können. Es la-
gen doppelt so viele Bewerbungen vor. Es wurden alle einge-
reichten Ideen nach einem einheitlichen Schema bewertet und 
so eine Rangliste erstellt. Das zuständige Gremium ist der Aus-
wahlausschuss des Vereins, in den 31 Personen aus der Region 
berufen wurden. Die Mittel für dieses Jahr sind damit restlos ge-
bunden.  
Die nun ausgewählten Vorhaben:  
Einige Räume der alten Apotheke in Gochsheim will der Verein 
„Alte Stadt-Apotheke Museum & Kultur e.V.“ zu einem Apothe-
kenmuseum umbauen. Dort sollen Kulturveranstaltungen statt-
finden und ein Museum zur Apothekengeschichte eingerichtet 
werden. Das Vorhaben ist ein weiterer Baustein in der Museums-
landschaft Gochsheim. Gefördert wird die Inneneinrichtung und 
Barrierefreiheit des neuen Museums.  
Im Kraichtaler Ortsteil Neuenbürg will ein Winzer den Tourismus 
stärken. Er weist Weinwanderwege zwischen den Weinbergen 
und Streuobstwiesen aus und informiert entlang der Strecke. Für 
die stilgerechte Verpflegung soll ein Getränkeautomat Wein, 
heimische Streuobst-Apfelschorle und Wasser bereit stellen. Der 
Automat kann natürlich auch von Nicht-Wanderern genutzt wer-
den. Gefördert wird der Getränkeautomat, um den Absatz von 
heimischen Produkten zu steigern und das touristische Angebot 
zu stärken.  
Die Gemeinde Sulzfeld will den Wintertourismus ausbauen und 
investiert in die Infrastruktur der Ravensburg in Verbindung 
mit einem interaktiven Kunstprojekt. Neben der Anschaffung 
von Ruhebänken soll die Ravensburg im Winter unter dem Motto 
„Color the Castle“ in verschiedenen Farben leuchten. Über eine 
App können die Besucher Einfluss auf die Farbgestaltung der 
Beleuchtung nehmen. Dabei werden in das Planungsteam so-
wohl die Jugendlichen des 8-er Rates als auch Geflüchtete aus 
der Ukraine einbezogen. 
Für das Jahr 2023 werden wahrscheinlich wieder Fördergelder 
aus dem Regionalbudget bereit gestellt. Die Ausschreibung die-
ser Gelder (voraussichtlich 200.000 €) erfolgt nach Möglichkeit 
im Herbst. Sobald der Verein die Zusage über die Gesamtmittel 
hat, wird das Online-Bewerbungsformular frei geschaltet.  
Bewerbungen können bereits jetzt vorbereitet werden. Interes-
sierte müssen eine verständliche Projektbeschreibung ggf. auch 
mit Planungsunterlagen sowie zwei Vergleichsangeboten je 
Leistung einreichen. Vereine benötigen zudem einen Beschluss 
des Vorstandes oder der Mitgliederversammlung, dass eine ent-
sprechende Bewerbung eingereicht werden soll.  

http://www.stadtradeln.de/sulzfeld
http://www.stadtradeln.de/sulzfeld


Musik & Wein der Freiwilligen Feuerwehr Sulzfeld 
 
36 Grad und gefühlt noch heißer – selbst bei diesen Temperatu-
ren war das Musik & Weinfest der Freiwilligen Feuerwehr Sulz-
feld gut besucht. Neben erfrischenden Getränken wie einer 
Rosé- oder Weißwein Sommerschorle, einem kühlen Mineral-
wasser und verschiedenen Leckereien, konnte man der Som-
merhitze trotzen. Während sich die Besucherinnen und Besu-
cher ihr Gläschen Wein von verschiedenen Weingütern schme-
cken ließen, eröffnete die Feuerwehrkapelle am lauen Samstag-
abend das kulinarische und musikalische Sommer-Wochen-
ende. Im Anschluss sorgten die RememBerries mit gängigen 
Rock- und Pop-Cover für die Unterhaltung der Besucherinnen 
und Besucher. Verteilt auf der gesamten Rathauswiese wurde 
jeder der nach einem schattigen Plätzchen suchte, fündig. Für 
die Unterhaltung am Sonntag sorgten verschiedene befreundete 
Gastkapellen sowie die Sulzfelder Jugendkapelle „Die Brandstif-
ter“. 
 

 
 
 
 

Anerkennungspreis geht 
an WeinKult – wir sind 
stolz und gratulieren 
 

 
 
Nach zweijähriger Pause wurden 
am Dienstag in Kernen im Remstal 
die Weintourismus-Preise Baden-

Württemberg verliehen. Ausgezeichnet wurden der „Weinsüden 
Kunstweg“ in Sasbachwalden und die Weinjagd durch die Steil-
lagenweinberge „Rettet Rosa, Regina und Roberto“ in Kirchheim 
am Neckar. Staatssekretär Dr. Patrick Rapp überreichte die 
Weintourismus-Preise, die von der Tourismus Marketing GmbH 
Baden-Württemberg (TMBW) gemeinsam mit dem Badischen 
Weinbauverband und dem Weinbauverband Württemberg ver-
geben werden. Ein Anerkennungspreis wurde außerdem der Ini-
tiative WeinKult Sulzfeld aus dem Kraichgau verliehen. 
In diesem Jahr stand die Verleihung unter dem Motto „Gemein-
sam sind wir stärker“. Ausgezeichnet wurden Projekte, die den 
Weintourismus mit vorbildhaften Kooperationen aus der Krise 
führen und dabei den Weinsüden auf innovative Weise erlebbar 
machen. 
Online-Tasting statt Kellerführung, virtuelles Weinfest statt Ho-
cketse, E-Commerce statt Großhandel. Die Corona-Krise ver-
langte der Weinwelt in den letzten beiden Jahren einiges ab, gab 
aber auch den Impuls, Weinkultur neu zu denken. Vom Innovati-
onsgeist getrieben, wurden viele Winzerinnen, Wengerter und 
Weinverliebte in Baden und Württemberg aktiv, vernetzten sich 
und entwickelten kreative Angebote, die den Weintourismus im 

Land stärken. Dieses Engagement wurde bei der diesjährigen 
Verleihung der Weintourismus-Preise Baden-Württemberg ge-
würdigt. 
„Kooperationswille und Ideenreichtum sind für erfolgreiche Pro-
jekte unerlässlich und daran mangelt es im Weinsüden nicht. Es 
ist bemerkenswert, was die Gewinnerinnen und Gewinner ge-
meinsam geschafft haben“, sagte Dr. Patrick Rapp, Staatssekre-
tär im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, im Rah-
men der Preisverleihung. 
Auch TMBW-Geschäftsführer Andreas Braun betonte den her-
ausragenden Einsatz der Ausgezeichneten in seiner Laudatio 
und zeigte sich beeindruckt von ihrem Gemeinschaftssinn: „Die 
Jahre der Pandemie haben der gesamten Branche viel abver-
langt. Auch und gerade das Genießerland wurde auf eine harte 
Probe gestellt. Die ausgezeichneten Projekte zeigen uns, dass 
aus einer Krise heraus auch Positives entstehen kann, wenn 
man sich gerade in schwierigen Zeiten vernetzt und einer ge-
meinsamen Vision folgt.“  
  

Gewinner der Weintourismus-Preise 
Baden-Württemberg 2022 
Über einen der Preise durften sich die Initi-
atoren des „Weinsüden Kunstwegs“ in Sas-
bachwalden freuen. Mitten in der Pandemie 
erschuf das Kollektiv aus Gemeindevertre-
terinnen, den Alde Gott Winzern, Mitglie-

dern des Kunstvereins ARTist Gengenbach/Obernai, dem Auto-
ren-Netzwerk Ortenau-Elsass und lokalen Kunstschaffenden mit 
dem „Weinsüden Kunstweg“ ein neues touristisches Highlight 
und erweiterte damit das bereits bestehende Angebot in der Re-
gion. Die ganzjährig zugängliche Open-Air-Ausstellung mit ins-
gesamt 32 Kunstwerken zieht sich auf einem knapp drei Kilome-
ter langen Wanderweg durch die Weinberge und eröffnet neue 
Perspektiven auf die Region. Ein Wein- und Schnapsbrunnen so-
wie ein „Genießerhisli“ sorgen für den Gaumengenuss. Andreas 
Braun lobte das Projekt als herausragendes Beispiel für Zusam-
menhalt, Schaffenskraft und eine gelungene Symbiose aus 
Kunst und Wein. 
Der zweite Preis ging an das Kirchheimer Projekt Weinjagd durch 
die Steillagenweinberge „Rettet Rosa, Regina und Roberto", eine 
unterhaltsame Schatzsuche mit Weinerlebnisführerin Lisa 
Riecker. Auf dem Weg zum Weingenuss gilt es Rätsel zu lösen 
und Codes zu knacken, bevor am Ende der Schatz in Form eines 
Rosés (Rosa), eines Weißen (Regina) und eines Roten 
(Roberto) wartet. Das Angebot ist Teil der kommunalen Initiative 
WeinKultur Kirchheim zum Erhalt der gefährdeten Steillagen. 
Unterstützt wird das hauptamtliche Wengerter-Team dabei nicht 
nur von der Gemeinde und Politik, sondern auch von zahlreichen 
Ehrenamtlichen. Viele davon aus dem Kreativbereich, etwa 
„Monsterle-Malerin“ Lisa Nollenberger, die Rosa, Regina und 
Roberto ein Gesicht gegeben hat. „Vor so viel Teamgeist, Ein-
fallsreichtum und Motivation kann man nur den Hut ziehen“, 
sagte Andreas Braun. Dieses vorbildliche Projekt verkörpere be-
sonderen Innovationsgeist und rege zum Mit- und Nachmachen 
an. 
Die Liebe zur lokalen Weinkultur verbindet auch das Team von 
WeinKult Sulzfeld, bestehend aus einem Winzer, einer Weiner-
lebnisführerin, einem Ingenieur, einem Schornsteinfeger und ei-
nem Apotheker. Sie schlossen sich im Jahr 2020 zusammen, um 
dem Thema Wein im Herzen des Kraichgaus gemeinsam mit den 
ortsansässigen Weingütern, Geschäften und Vereinen, neue Im-
pulse zu geben und seine Erlebbarkeit zu steigern. Für ihren en-
gagierten Einsatz wurde die Kooperation mit einem Anerken-
nungspreis ausgezeichnet. 
 

 



Alle Bebauungspläne digital auf einen Blick 
 
Das Landratsamt Karlsruhe hat gemeinsam mit der Gemeinde-
verwaltung die 25 Bebauungspläne der Gemeinde Sulzfeld digi-
talisiert. Ab heute stehen diese Bebauungspläne auf der Home-
page der Gemeinde für alle Bürgerinnen und Bürger sichtbar zur 
Verfügung. Mit diesem Viewer können sich alle Nutzer digital 
durch den Landkreis bewegen, nach Orten und Bebauungsplä-
nen suchen sowie die Bebauungspläne lagerichtig in der Karte 
anzeigen lassen. Der Service steht über nachfolgende Links als 
Web-Kartenanwendung zur Verfügung. 
https://www.sulzfeld.de/leben/planung-und-entwicklung/bauleit-
planung/ 
 

 
 
Die 25 Bebauungspläne sind samt verfahrensrelevanten Daten, 
textlichen Festsetzungen, Begründungen und weiteren Anlagen 
erfasst, georeferenziert und in einer Kartenanwendung darge-
stellt. Durch Zoomen und Klicken in den markierten Geltungsbe-
reich eines Bebauungsplanes rufen Sie beispielsweise dessen 
Hintergrunddaten auf. 
 
WICHTIGER HINWEIS: 
Bei der Veröffentlichung handelt es sich um ein unverbindliches 
zusätzliches Informationsangebot, für dessen RICHTIGKEIT und 
AKTUALITÄT KEINE GEWÄHRLEISTUNG übernommen wird. 
Insbesondere treffen diese Daten keine rechtsverbindliche Aus-
sage über die Zulässigkeit eventueller Bauvorhaben und Nutzun-
gen. 
Es wird deshalb dringend empfohlen, vor Entscheidungen und 
besonders vor vermögenswirksamen Dispositionen wie z.B. 
Grundstücksverträgen eine schriftliche Auskunft zu der im jewei-
ligen Einzelfall beabsichtigten Baumaßnahme bzw. Nutzung, bei 
der Gemeindeverwaltung oder dem Landratsamt Karlsruhe / 
Baurechtsamt einzuholen. Für ergänzende Beratung und Erläu-
terungen der Bauleitpläne stehen die Mitarbeiter/innen des Bau-
amts während der Öffnungszeiten sowie nach telefonischer Ter-
minvereinbarung zur Verfügung. 
 
 
Bericht von der Sitzung des Gemeinderates am 
21.06.2022 
 
Bürgermeisterin Pfründer begrüßte die anwesenden Mitglieder 
des Gemeinderates sowie die Zuhörer und Vertreter der Presse. 
Außerdem begrüßte Fr. Pfründer Fr. Fritz von LEV und bedankte 
sich für ihr Kommen.  
 
1. Einwohnerfragestunde 
Die Einwohnerfragestunde wurde nicht in Anspruch genommen.  
 
2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sit-

zung am 08.03.2022 gefassten Beschlüsse 
Fr. Pfründer gab bekannt, dass der Gemeinderat in seiner letzten 
nichtöffentlichen Sitzung über Bauplatzanfragen im Gewerbege-
biet beraten hat. 
 
3. Landschaftserhaltungsverband (LEV); Jahresbericht 
Bürgermeisterin Pfründer begrüßte zu diesem Tagesordnungs-
punkt die stellvertretende Geschäftsleitung des LEV´s Frau Fritz. 

Frau Pfründer führt weiter aus, dass circa alle zwei Jahre ein Ver-
treter des LEV´s in der Gemeinderatssitzung anwesend ist, um 
den LEV vorzustellen und sich über die gemeinsamen Projekte 
auszutauschen.  
Frau Fritz begrüßte die Anwesenden und stellte anhand einer 
Präsentation den Aufbau und die Organisation sowie Aufgaben 
und Ziele des LEV`s vor. Weiter ging Frau Fritz auf die Projekte 
des LEV`s im Landkreis Karlsruhe ein, im speziellen auf die mit 
der Gemeindeverwaltung Sulzfeld. Besonders hervorgehoben 
wurde das damalige Pilotprojekt der Streuobstkonzeption Ba-
den-Württembergs, welches Sulzfeld als erste Gemeinde durch-
führte. Hierauf sei man sehr stolz. Ein weiteres Projekt in Sulzfeld 
war das internationale Workcamp für junge Erwachsene im Jahr 
2019, bei welchem es um die Landschaftspflege und den Natur-
schutz im Naturpark Stromberg-Heuchelberg ging. Jüngstes und 
langandauerndstes Projekt ist die landwirtschaftliche Fahrrad-Er-
lebnisstrecke, der Benno-Bauer-Radweg, welcher am 
15.05.2022 eröffnet wurde. Dies sei ein sehr großer Gewinn für 
die Gemeinde Sulzfeld, fügte Frau Pfründer an.  
Im Anschluss der Präsentation stand Frau Fritz für Fragen aus 
dem Gremium zur Verfügung. Nach einem kurzen Austausch be-
dankte sich Frau Pfründer bei Frau Fritz für die Vorstellung des 
LEV´s. Frau Pfründer sei überzeugt, dass der LEV das richtige 
Konzept darstelle und es schön sei, dass der Landkreis sich 
schon früh hierbei beteiligte.  
 
4. Kindergarten; Festlegung der Gebühren für die Betreu-

ung in der Krippe und im Kindergarten im Kindergarten-
jahr 2022/2023 

Bürgermeisterin Pfründer erklärte, dass die Gemeinde mit der 
geplanten Anpassung der Gebühren zur Kinderbetreuung in 
Sulzfeld den Empfehlungen der kommunalen Spitzenverbände 
(Gemeindetag, Städtetag, Kirchenleitungen sowie kirchliche 
Fachverbände) folgen möchte. Mit der Erhöhung der Elternbei-
träge um nunmehr pauschal 3,9% können die notwendigen Ein-
nahmen von 20 % der Betriebskosten nicht erreicht werden. 
Zudem ergänzte Frau Pfründer, dass es auch zu Preiserhöhun-
gen bei der Schulmensa kommt. Das Mittagessen in der Mensa 
muss um 40 Cent angehoben werden. Diese Preiserhöhung 
gelte bereits ab dem 01. Juli 2022, würde aber für diesen Monat 
noch von der Gemeinde getragen werde. Dies bedeutet, dass 
sich die Preiserhöhung erst ab dem 01. September für die Eltern 
auswirke.  
Nach einem kurzen Austausch nahm der Gemeinderat die vor-
gestellte Preiserhöhung des Mittagessens zur Kenntnis und 
sprach sich für die Erhöhung der Kindergartengebühren im Kin-
dergartenjahr 2022/2023 um 3,9% aus. 
 
5. Schülerbeförderung; Vergabe der Dienstleistungen  
- Schülerbeförderung von Zaberfeld über Mühlbach nach 
Sulzfeld und zurück   im Schuljahr 2022/2023 
- Fahrten zum Hallenbad nach Mühlbach im Schuljahr 
2022/2023 
Hauptamtsleiterin Arbogast erklärte, dass turnusgemäß vor ei-
nem neuen Schuljahr die Dienstleistungen zur Schülerbeförde-
rung sowie die Beförderung zum Hallenbad nach Mühlbach zu 
vergeben sind. Veränderungen ergaben sich hinsichtlich der Be-
förderung zum Hallenbad nach Mühlbach, welche im nächsten 
Schuljahr statt einmal nun zweimal wöchentlich stattfinden. Die 
beschränkte Ausschreibung ergab für die Schülerbeförderungen 
einen Zuschlag für die Firma Stuber aus Zaberfeld zum Ange-
botspreis von 51.800 Euro, für die Badefahrten ebenfalls einen 
Zuschlag für die Firma Stuber zum Angebotspreis von 15.360 
Euro.  
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe an die Firma Stuber zu 
den oben genannten Auftragssummen zu. 
In diesem Zusammenhang ergänzte Frau Pfründer, dass das 
eingeführte 9€-Ticket grundsätzlich nicht für den freigestellten 
Schülerverkehr greift. Die Gemeinde jedoch vor dem Hintergrund 
der Gleichstellung auch den Nutzerinnen und Nutzern des frei-
gestellten Schülerverkehrs die Möglichkeit des 9€-Tickets bieten 
möchte. Von Seiten der Gemeinde gebe es daher eine nachträg-
liche Erstattung für die Monate Juni und Juli. Die betroffenen El-
tern werden hierüber in einem separaten Schreiben informiert.  
 
6. Blanc-und-Fischer-Schule; Generalsanierung 
- Planung und Mehrkosten Außenanlage 
Im Rahmen der Generalsanierung der Blanc-und-Fischer-Schule 
wurde über die Planung und Kosten der Außenanlage beraten. 
Geplant seien demnach die Erweiterung der Pflasterfläche zwi-

https://www.sulzfeld.de/leben/planung-und-entwicklung/bauleitplanung/
https://www.sulzfeld.de/leben/planung-und-entwicklung/bauleitplanung/


schen Klassentrakt und Verwaltungstrakt sowie eine Beleuch-
tung in diesem Bereich, einen zusätzlichen Pflasterweg über die 
Wiese zur Calisthenicsanlage, damit für die Schüler auch eine 
Zugänglichkeit der Anlage bei Regen besteht sowie zusätzliche 
Sitzmöglichkeiten am Haupteingang. Nach einer regen Diskus-
sion über die Anzahl sowie Kosten der Sitzmöglichkeiten bewil-
ligte der Gemeinderat mehrheitlich die zusätzlichen Wünsche 
des Gewerks „Außenanlage“ in einer Gesamthöhe von ca. 
30.000,00 €. 
 
7. Straßensanierungsprogramm 2022/2023 
Bürgermeisterin Pfründer stellte die Schwerpunkte des gemeind-
lichen Straßensanierungsprogramms 2022/23 vor. Eine Kosten-
schätzung vom 13.06.2022 ergab eine Gesamtsumme von 
134.000 € brutto inklusive Baunebenkosten. Der größte Einzel-
posten mit einer Gesamtsumme von ca. 47.000 € brutto ist der 
Bereich Moltkestraße/Schoppbergstraße. Weitere Maßnahmen 
seien der Bereich Apotheke/Gartenstraße; die Fahrbahnsanie-
rung Moltkestraße/Friedrichstraße sowie der Austausch und Re-
gulierung von ca. 25 Straßeneinläufen und Kanaldeckeln in Stra-
ßen, die dieses Jahr nicht saniert werden.  
Nach eingehender Beratung stimmte der Gemeinderat den vor-
geschlagenen Maßnahmen zu.  
 
8. Doppik; Feststellung der Eröffnungsbilanz zum 

01.01.2018 
Kämmerer Zimmermann führte zu diesem Punkt aus, dass im 
Zuge der Umstellung auf das neue kommunale Haushaltrecht 
das vorhandene Vermögen und die bestehenden Verbindlichkei-
ten zum Stichtag 01.01.2018 zu identifizieren, zu bewerten und 
in Form einer Bilanz zu beschließen sind. In der Gemeinderats-
sitzung vom 18.12.2018 wurde in diesem Zusammenhang eine 
Eröffnungsbilanz mit einer Bilanzsumme 33.127.215,89 € be-
schlossen. Die Bilanz wurde in der Sitzung vom 05.02.2019 auf 
eine Bilanzsumme von 33.182.305,97 € korrigiert. Im Zuge ver-
schiedener Plausibilitätsprüfung hat sich gezeigt, dass die Ver-
mögensbewertung an vielen Stellen unzureichend war. Die Ver-
mögensbewertung wurde daher in der Folge von Grund auf neu 
durchgeführt. Herr Zimmermann stellte fest, dass sich die Bilanz-
summe gegenüber dem Beschluss aus dem Jahr 2019 um ca. 
3,2 Mio. € auf 29.942.858,46 € verringert hat. Das Basiskapital 
sei sogar um ca. 4,2 Mio. € geschrumpft. Ursachen seien vor al-
lem Vermögensgegenständen wie etwa Bauplätze oder Ge-
bäude, welche in der damals beschlossenen Bilanz als Vermö-
gen noch enthalten waren, real aber nicht mehr im Eigentum der 
Gemeinde waren. Auch seien viele Grundstücke mit zu hohen 
Bodenrichtwerte bewertet worden. Es sei daher zweckmäßig, 
den Beschluss aus dem Jahr 2019 aufzuheben, und die Bilanz 
neu festzustellen. Der Gemeinderat beschloss folglich, den Be-
schluss über die Feststellung der Eröffnungsbilanz aus der Sit-
zung vom 05.02.2019 aufzuheben und stellte die Eröffnungsbi-
lanz mit einer Bilanzsumme von 29.942.858,46 € fest. Des Wei-
teren legte der Gemeinderat mehrheitlich die Wertgrenze für ge-
ringwertige Wirtschaftsgüter (§ 38 Abs. 4 GemHVO) für den 
Kernhaushalt und den Eigenbetrieb auf 800,00 € (ohne Umsatz-
steuer) fest. 
 
9. Baugesuche 
Der Gemeinderat stimmte einem Antrag auf Baugenehmigung im 
vereinfachten Verfahren zu, der die Erneuerung eines Scheu-
nendaches nach Sturmschaden in der Mühlbacher Straße zum 
Inhalt hatte. Außerdem stimmte der Gemeinderat einem Antrag 
auf Baugenehmigung zu, welcher den Umbau/Neubau einer 
Wohnanlage mit 12 Wohnungen in der Hinteren Straße vorsah.   
Zahlreiche weitere Baugesuche wurden dem Gemeinderat zur 
Kenntnisnahme vorgelegt. Dabei handelte es sich um den Neu-
bau eines Büro- und Verwaltungsgebäudes in der Karl-Fischer-
Straße, den Neubau einer Halle und Einbau von 8 Fertiggaragen 
in der Siemensstraße, den Neubau eines 2-Familienwohnhauses 
in der Nowosolna-Straße und den Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Garage in der Kleiststraße. Darüber hinaus nahm der Ge-
meinderat vom Neubau eines Einfamilienhauses mit zwei Stell-
plätzen und überdachten Fahrradstellplätzen in der Chopin-
straße sowie vom Neubau eines Zweifamilienwohnhauses mit 
Garagen in der Chopinstraße Kenntnis. 
 
10. Antrag auf Ausscheiden aus dem Gemeinderat von 

Herrn Helmut Schneider 
- Prüfung der Vorlage eines wichtigen Grundes gemäß § 16 
Abs. 1 GemO 

Gemeinderat Helmut Schneider beantragte sein Ausscheiden 
aus dem Gemeinderat aufgrund beruflichen Gründen. Bürger-
meisterin Pfründer sowie der Gemeinderat bedauerten diese 
Entscheidung.  Nichtsdestotrotz beschloss der Gemeinderat das 
Ausscheiden von Herrn Schneider mehrheitlich. Die offizielle 
Verabschiedung von Gemeinderat Schneider findet in der nächs-
ten Gemeinderatssitzung am 19.07.2022 statt. 
 
11. Mitteilungen der Verwaltung 
Von Seiten der Gemeinde teilte Frau Pfründer mit, dass es vo-
raussichtlich eine erneute Ausschreibungsrunde des Berufes 
des/r Erzieher/in geben muss, da die Stellen noch nicht besetzt 
werden konnten. 
 
12. Verschiedenes 
Gemeinderat Keller brachte ein, dass von Seiten der Bürger der 
Wunsch zur Durchführung des Johannisfeuers groß sei. Im Gre-
mium wurden diesbezüglich verschiedene Möglichkeiten bespro-
chen. 
Des Weiteren erklärte Gemeinderat Dr. Turki, dass er vermehrt 
auf die Problematik von Drohnen über der Gemeinde Sulzfeld 
angesprochen wurde und informierte sich über die grundsätzli-
che Handhabung mit dem Thema Drohnen. Bürgeramtsleiter 
Pfettscher versicherte, dass man über die Thematik sowie die 
Handhabung im Mitteilungsblatt informiere. 
 
 

       
 
FamilySteps Kurs ab 19. Juli bis 27. September 
 

 
 
Dein Kind ist zwischen 1 und 3 Jahren alt und du bist auf der 
Suche nach einem bindungsorientierten Kleinkind Kurs? Spiel- 
und Bewegungsangeboten für dein Kind und Austausch zu all 
den spannenden Themen der Kleinkindzeit? Die nächste Runde 
FamilySteps startet am 19. Juli in Sulzfeld im Turnraum des Bür-
gerhaus Sulzfeld. Bei schönem Wetter können wir aber hoffent-
lich auch ganz oft auf der Rathauswiese sein. Wir sprechen über 
die Autonomiephase, das Trocken werden, Fremdbetreuung und 
Eingewöhnung, Grenzen und Konsequenzen, das Trösten, Tei-
len und alles was dich sonst noch so bewegt. Für bestimmten 
Personengruppen wird die Kursgebühr vom Landratsamt im 
Rahmen des Landesprogramm STÄRKE übernommen (Alleiner-
ziehende, Zwillingseltern, Familien mit 3 und mehr Kindern, Fa-
milien mit finanziellen Schwierigkeiten etc). Bei vielen Anmeldun-
gen findet ein zweiter Kurs im Anschluss um 10:45 statt.  
Anmeldungen bitte über www.Beutelzwerg.de 

http://www.beutelzwerg.de/


 
 


